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VORWORT DER SCHULLEITUNG

Im Jahresbericht 2025/26 blicken wir auf ein vielseitiges
Schuljahr zuriick, das von unserer starken Schulfamilie,
zahlreichen  Projekten sowie groPen und kleinen
Herausforderungen gepragt war.

Unter dem Motto ,Respekt leben - Gemeinschaft
gestalten” wurde deutlich, wie wichtig gegenseitiges
Verstandnis, Wertschabzung und Offenheit im Schulalltag
sind. Ein respektvoller, zwischenmenschlicher Umgang
bildet die Grundlage fitr ein gelungenes Miteinander. Als
Mittelschule Lenggries leben wir Vielfalt und sehen sie als
Bereicherung unserer Schulgemeinschaft.

Gemeinsam haben wir klare Regeln etabliert und mit der
Einfithrung der handyfreien GSchule das personliche
Miteinander und die direkte Kommunikation gestarkt.
Jedes Smartphone findet seitdem zu Beginn des
Schultages seinen Platz im “Handyhotel” und bleibt dort
bis Unterrichtsende sicher verwahrt.

Ein besonderer Fokus lag auch in diesem Schuljahr auf der
Berufsorientierung: Durch  Betriebspraktika und die
+Woche der Betriebe” erhielten unsere Schitler wertvolle

Einblicke in die vielfaltigen Bereiche der Arbeitswelt.



Zw  den  besonderen  Hohepunkten  zahlten  die
Zusammenarbeit mit dem Verein ,A bisserl Zeit e\.”,
gemeinsame \Veranstaltungen mit Senioren sowie die
Auszeichnung mit dem fobizz-Zertifikab. Zudem konnten wir
uns ither einen Plabz unter den zehn besten Schulen Bayerns
beim Jahrgangsstufentest freuen.

Ein herzlicher Dank gilt der Gemeinde, dem Elternbeirat,
unseren JaS-Kraften, wunseren Hausmeistern Moni und
Thomas sowie Frau Wols im Sekretariat, die mit grofem
Einsatz, Freude und organisatorischem Geschick wesentlich
zum reibungslosen Ablauf des Schulalltags beitragen.
Ebenso danken wir unserem gesamben Kollegium fiir den

unermitdlichen Einsabz und das vagliche Engagement.

Zum Ende des GSchuljahres verabschieden wir wunsere
Schiilerinnen und Schitler der 9. Klassen. Fiir Euren weiteren
Lebensweg viel Erfolg und alles Gute. Der gesamben
Schulfamilie witnschen wir erholsame Ferien und freuen uns

auf ein gesundes Wiedersehen im neuen Schuljahr.
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Klasse 5a
Frau Alis

Ben Amor, Darian
Bielmeier, Emely
Bostan, Emma
Drinkuth, Emma
Ertl, Maria
Gascha, Franz
HeiP, Katharina
Jaksi, Watcharee
Tirkmen, Mira
Obbl, Quirin

Kovalenko, Radomyr
Reimann, Magdalena
Rohrmoser, Sofia
Sangiovanni, Angelo
Sanow, Antonia
Seibt, Lilly
Sieberer, Lara
Slynko, Yaroslava
Stevens, Sophia



Klasse 5b

Frau Helgert

Achmner, Andreas
Axer, Fabienne
Bammer, Lea
Bauer, Amelie
Gehrke, Michael
Geisreiter, Florian
Gerg, Andreas
Huber, Monika
Monn, Jakob
Mitller, Thomas

Obermitller, Xaver
Pfluger, Georg
Pfoderl, Hannah
Riesch, Maximilian
Ronge, Johannes
Schmid, Korbinian

Schoffmann, Annalena

Spindler, Franziska
Urban, Andreas

Willibald, Laura



Klasse 6a
Frau Schott

Brandhofer, Sophia
Catana, Ewa

Maerz, Veronika
Mannert, Franziska
Maxa, Leonie

Steffen, Sarah
Urbaniak, Emma-Sophie
Vogl, Marina

Wagner, Amelie

Al Methiab, Fars

Gerg, Stefan
Hensel, Maximilian
Lin, Myat

Peter, Felix
Riazentseva, Jan
Rinner, Xaver
Seidl, Kilian
Steinert, Tobias
Warzecha, Jan
Neumann, Aaron



Klasse 6b

Frau MePmer

Bader, Sofie

Berger, Adelina
Bichlmair, Katharina
Kaiser, Cecilia
MeiPauer, Lena
Schlick, Sophia
Spindler, Marina
Wasensteiner, Johanna
Willibald, Maximilian

Zvijercevic, Nole

Baumgartner, Georg
Tedros, Sinit
Henning, Pascal
Hohenreiter, Anton
Huber, Thomas
Matheis, Simon
Koglmeier, Tobias
Schwaiger, Korbinian
Schwaiger, Thomas
Stockinger, Korbinian
Losambo, Anderson



Klasse la
Herr Schmidt

Abrantes, Fernanda

Al Egeli, Ischtar-Najem
Berger, Anna

Dieng, Anna

Karatekin, Azra
Speranza, Ilaria

Ziller, Carolina

Ziller, Louisa

Bosch, Sebastian
Burger, Andreas
Drinkuth, Emilio
Eimansberger, Benedik?
Heim, Lea

Kovalchuk, Roman
Gerg, Andreas
Peter, Blessed
Hundegger, Lukas
Méges, Jakob
Oechsle, Maximilian
Patrascu, Alexander
Probst, Johann
Riedelsberger, Simon
Schmidtner, Bastian
Straup, Korbinian
Al Khulaidi, Amasi
Ruso, Thor



Klasse Tb

Frau Schmodlzer-Sappl

Bosch, Maria
Kohlhauf, Marina
Ottl, Verena
Rank, Annalena
Schwaiger, Emma
Seidl, Franziska
Simon, Eva
Danner, Andreas
Gerg, Simon

Heifs, Maximilian
Hoffmann, Marcus
Willibald, Thomas
Brandhofer, Josef

Bozzo, Muhi Eddin
Huber, Finja
Mader, Maximilian
Mitller, Kilian
Oswald, Josef
Proisl, Johann
Reiser, Andreas
Scheifl, Thomas
Franzreb, Alois
Seidl, Christoph
Simon, Josef
Stiebler, Andreas
Waldschittz, Johann
Weidele, Dominik



Klasse 8a

Frau Fuchs

Dietz, Melina
Haselmayr, Sophie
Huber, Emma
Nazaynov, Bibisoro
Targownik, Alisha
Adlwart, Marinus
Bammer, Andreas
Blindhammer, Lukas
Krinner Johanna
Aggiil, Servan
Bolz, Svenja
Mitller, Maximilian

Jaksi, Autchariyawab
Kalvenhauser, Andreas
Lochbihler, Fynn
Bauer, Leonie
Maerz, Anton
Matheis, Anton
Mitller, Florian
Nagy, Zsombor
Urbaniak, Lucas
Wasensteiner, Georg
Willibald, Louis
Jacobs, Galileo



Klasse &b

Herr Peterreins

Brandhofer, Verena
Lindner, Andrea
MeifBauer, Sofie

Mefmer, Sofie
Nemethy, Amelie
Seidl, Joy-Carina

Kemmetter, Michael

Hohenreiter, Tobias

Mitller, Joseph
Mederle, Theresa

Soares Pinna, Lara
Coban, Nisa
Jaraysa, Adam

Vogl, Isabella
Benecke, Robin
Durach, Paul

Gorn, Thomas
Kammermeier, Andreas
Lachner, Kilian
Richarz, Nico
Rieger, Fabian
Schoffmann, Rupert
Schwaiger, Jonas
Braun, Valentin
Blank, Leopold

Ruso, Oleksandr



Klasse 9a
Frau Pockl

Deuschl, Veronika
Hummel, Mina
Kemmetter, Magdalena
Marka, Sofie
Patrascu, Celina
Targownik, Sarah
Augustin, Verena
Tremmel, Marina
Dieng, Johann
Panfilov, Hennadii
Moretti, Alessandro
Gerg, Verena

Aschenloher, Leonhard
Baumgartner, Johann
Fischer, Severin

Gerg, Benedikt

Gerg, Johannes
Weidele, Romy

Langst, Andreas
Miiller, Hannes

Ronge, Matthias

Schultze-Nanl, Maximilian

Linke, Thomas
Wasensteiner, Tobias
Ruso, Vitalii



Klasse 9b

Herr Lutter

Kosmala, Kuba
Reznychenko, Kira
Miiller, Florian
Miiller, Philip
Nachtmann, Kilian
Pohlmann-Grundig, Ludwig
Polster, Moritz
Schumann, Felix
Schwaiger, Johannes
Schwaiger, Josef
Waldherr, Korbinian
Wenig, Kilian

Yildiz, Eymen

Caylan, Helin
Danner, Linda
Kramer, Alina
Mathis, Sophie
Schwaiger, Anna

Al Egeli, Kaukep

Al Methiab, Abdulla
Babilon, David
Bach, Kian
Karpenkova, Kateryna
Catana, David
Danner, Simon

Balaban, Sarp Tardu



Alis Sara ‘Lutter Stephon
Bau Florian MeBmer Cornelia

Bergmann Laura Muller Linda

BShm Chris. JAS  Murbock Veronika, Konrektorin
Gerschutz Susanne -Pocklkarin——
Gruber Claudia Schlickenrieder Sigrid
‘Hartmann-Huber Lorena ——  Schmidt Manfred

Helgert Ruth Schmolzer-Sappl Katja
Hertweck Nicolas Schorer Stefan

Jobst Fabian Schott Maria

Nicklos Sabine Schwarzenberger Christine
Kroft Bernd, Rektor ~ Simonkarin.
Herr Kaiser, BeReb -SchoffmannStefan
Gerlich Moni «Tom, Hausmeister “surel Julio,JAS

wols Kathrin, VAe

Einsatz heuer:

Cojaniz Barbara

Zehetmaier Roman




Die Jugendsozialarbeit an Schulen ist ein etablierter und bekannter
Kooperationspartner an der Mittelschule Lenggries. Unsere Jas-
Fachkrafte Frau Surel und Herr Bohm unterstitzen und begleiten viele
Schuler, sowie Familien bei Fragen, Sorgen oder Schwierigkeiten im
schulischen oder familiaren Bereich.

Der Schwerpunkt liegt in der Einzelfallberatung, welche jederzeit
moglich ist. Sie stehen Schilern als Ansprechpersonen zur Verfiigung,
wenn sie Unterstltzung, ein offenes Ohr oder Begleitung brauchen -
eqgal ob bei personlichen Themen, Konflikten, familiaren Schwierigkeiten
oder schulischen Herausforderungen. Alle Angebote sind freiwillig und
vertraulich. Unser Ziel ist es, unkompliziert und direkt an der Schule
Unterstitzung anzubieten.

Kooperation mit Perspektive ist uns wichtig.

Highlight: Die KICKFAIR-Teams der Schule hatten heuer die Moglichkeit,
am Youth-Leader-Camp in Nirnberg teilzunehmen.

Das gesamte Wochenende war fur die Teilnehmenden kostenfrei und
wurde vollstandig von KICKFAIR finanziert.







"Qefw("Trge wif Bewegung"

Bei zahlreichen Aktionen gab es wieder viel Spafs im Schnee
und auf dem Eis. Ob beim Wintersporttag, auf schmalen
Brettern im Sportunterricht oder auf dem Eisplatz, mit oder
ohne Kufen. CO:-)OLE Sache dieses weifse Zeug.
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Bei traumhaftem Wetter und top Loipe gingen vier
unserer Schiler.an den Start.Cecilia Kaiser, bb konnte
ihren Wettkampf leider nicht bestreiten, weil sie bereits
bei der Streckenbesichtiqung umgefahren wurde und
sich am Knie verletzte.

Unsere Burschen, die Y km bei den Schilern mannlich
2011/12 absolvieren mussten, schlugen sich mit Andreas
Burger (Platz 4), Andreas Danner (Platz &) und Simon
Riedelsberger (Platz 7) hervorragend und konnten
hinter der Staffel der Realschule Bad Tdlz den 2. Platz
belegen - Gratulation!

Alle Starter wurden wie immer mit Leberkas- und
Wienersemmel, Kuchen und Krapfen belohnt.

Die leuchtenden Augen aller Kinder und Helfer zeigten
mal wieder, dass dieser etwas andere ,,Schul“tag mit 2
viel Bewegung, frischer Luft, jeder Menge Freude und
netten Menschen unbedingt zu einem gelungenen
Schuljahr gehoren.




* Wandertage und Klassenausflige
* Betriebserkundungen

® Schulkino

* Ramadama

* Badminton -Turnier

* Kreismeisterschaft Alpin/LL

® Ausbildungstour

® Woche der Betriebe

* AOK Bewerbungstraining
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BADMINTON - TURNIER

Auch in diesem Schuljahr war das traditionelle Badminton - Turnier
ein voller Erfolg! Das Team der 9a hat sich gemeinsam mit Frau Pockl
voll ins Zeug gelegt und das legendare Turnier organisiert. Eine
Woche lang wurde in den Sportstunden klassenweise Doppel und
gemischtes Doppel gespielt — mit viel SpaP und Fairness.

Am Finaltag wurden die Sieger in spannenden Spielen ermittelt,
gekiirt und mit tollen Preisen belohnt. Dank grofziigiger Spenden
von Lenggrieser Unternehmen gab es viele attraktive Gewinne.
Zur Siegerehrung versammelte sich die ganze Schule in der Halle -
ein besonderer Moment, der fiir ein starkes ,Wir-Gefiihl “ sorgte
und alle gemeinsam in die Ferien starten lief.

Wir freuen uns schon aufs nachste lahr:

Federball in die Luft - und los geht’s!












Aktionen der CMV

o Maskfertes FubeaNtumier
| Halloweenparty
Ostereiersuche

® heuegpyy, . Spielekigt,
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Januar/Februar 2026

WOCHE

DER BETRIEBE

Die Betriebe waren begeistert vom
direkten Austausch mit den
Jugendlichen - und zeigten
eindrucksvoll, wie wichtig der Blick in
die Praxis ist.

Ein groes Dankeschon an alle
engagierten Unternehmen!

Die vielen positiven Rickmeldungen
machen klar: Dieses Erfolgsprojekt
geht in die nachste Runde.

Ein grofSer Erfolg war in diesem Jahr
auch die ,Woche der Betriebe”.
Aufgrund der Vielzahl an
teilnehmenden Firmen erstreckte
sich das Programm sogar uber drei
Wochen. Vom Spengler iiber den

Feinmechaniker bis hin zur
Hauswirtschaftsschule und  der
Bundeswehr - die Schiilerinnen und
Schiiler erhielten vielfaltige

Einblicke in die Arbeitswelt.

Bei Prasentationen und personlichen
Gesprachen konnten sie Fragen
stellen und sich ein klares Bild von

ihren Dberuflichen Moglichkeiten
machen. Besonders spannend war
es, ehemalige Schiler

wiederzutreffen, die heute in den
Betrieben arbeiten und von ihren
Erfahrungen berichteten.

DIESES ERFOLGSPROJEKT GEHT IN DIE NACHSTE RUNDE.



Januar/Februar 2026

TAG

DES HANDWERKS

Schneider Bauunternehmen GmbH
Bauunternehmen P. Schwarzenberger
Backerei Kellner & AELF Holzkirchen
BBZ Miesbach

Spenglerei Wasensteiner

Arzbacher Hof

Bayerische Wellpappen

SAM GmbH

Fuchs baut Garten GmbH

Precupa GmbH

HAWE Hydraulik

Kilian Willibald GmbH

Karrierecenter der Bundeswehr
Autohaus Rinner GmBH

Staatl. Pflegeberufsschule Asklepios Tolz
BauerinnenTol/WOR (Bayr.Bauernverband)

WIR BEDANKEN UNS BEI ALLEN FUR DIE WERTVOLLE
ZUSAMMENARBEIT



Ein besonders wertvoller Bestandteil des —
Schuljahres war das gemeinsame Lesepaten- (/)
projekt der Klassen 5a und Sbh mit den ersten \
Klassen ~ der  Grundschule.  Regelm&fig
unterstiitzten die Schiller die jingeren Kinder O
beim Lesen und begleiteten sie mit viel Geduld,
Freude und Verantwortungsbewusstsein. O
Dabel entstand schnell eine vertrauensvolle und
herzliche Atmosphére, in der nicht nur die ()7
Erstkléssler von der Unterstitzung profi-
tierten. Auch die Schiler der finften Klassen
sammelten  wichtige soziale Erfahrungen,
starkten ihr Selbstbewusstsein und merkten,

dass sie selbst bereits Wissen und Féhigkeiten
weitergeben kdnnen.

Das Projekt zeigte auf schone Weise, dass
Lernen keine Einbahnstrafe ist: Wahrend die
Jjungeren Kinder heim Lesen Fortschritte
machten, lernten auch die &lteren Schiler,
Verantwortung zu ibernehmen, Ricksicht zu
nehmen und andere zu motivieren.

Die gemeinsamen Stunden bleiben sicherlich
allen Beteiligten in schéner Erinnerung und
stellten eine grofle Bereicherung fir heide
Schulen dar.




LESEPATENPROJEKT
DER KLASSEN
5AUND 5B
MIT DER ERSTEN
KLASSE
GRUNDSCHULE




An der Mittelschule Lenggries standen heuer Vielfalt, Respekt
und Gemeinschaft im Mittelpunkt. Im Rahmen des Projekts
.Vielfalt - Alltag in Farbe. Stimmen in Bewequng” setzten sich

Schuler mit unterschiedlichen Deutschkenntnissen kreativ mit
Themen wie Herkunft, Sprache, Freundschaft und
Zusammenhalt auseinander.
Mit groRem Engagement gestalteten die Schiler Uber
mehrere Wochen Plakate, flhrten Gesprache und
bereiteten Prasentationen vor. Dabei konnten sie ihre
personlichen Geschichten einbringen, ihre
Sprachkompetenzen starken und neues Selbstvertrauen
gewinnen.



Den Hohepunkt bildete eine gemeinsame
Abschlussveranstaltung, bei der die
Schiler ihre Ergebnisse der gesamten
Schulgemeinschaft prasentierten. Zudem
wurden Spezialitaten aus den
Herkunftslandern der Kinder angeboten.
Das Projekt zeigte eindrucksvoll, wie
wichtig Offenheit, gegenseitiges
Verstandnis und ein respektvoller Umgang
im Schulalltag sind. Gleichzeitig machte es
deutlich, wie stolz die Schiler auf ihre
kulturelle Vielfalt sind. Die Botschaft der
Schule: Vielfalt gehort zum Alltag und wird
an der Mittelschule Lenggries aktiv gelebt.




Kreisschulmeisterschaft Alpin 13.1.26
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Gratulation fir die gezeigten Leistungen!

Die Leistungen unserer der Schiiler konnten sich durchaus sehen lassen.

Bei der U 12 belegte Jan Warzecha den 12.Rang von 25 Teilnehmern.

Bei der U 14 waren vier Athleten am Start.

Josef Brandhofer fuhr in dieser Altersklasse auf Rang 4 und Andreas Stiebler
folgte mit hauchdiinnen 17 Hundertstelsekunden auf dem 5.Platz. Maximilian Heil
belegte den 12. Platz in dieser stark besetzten Altersklasse. Hansi Waldschiitz
rundete dieses tolle Mannschaftsergebnis als 14. von 27 Startern ab.

In der Altersklasse U16 gingen Johannes Schwaiger und Kilian Nachtmann fiir die
Mittelschule Lenggries an den Start und belegten die Platze 9 und 16.

Die Kreisskimeisterschaften 2026 waren wieder eine top organisierte Veranstaltung, die
nicht nur den sportlichen Ehrgeiz der Teilnehmer, sondern auch den Zusammenhalt
und die Begeisterung fur den Skisport forderte.
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Ein ganz besonderer Bestandteil unseres Schulalltags sind die
regelmaRigen Besuche unserer Hausmeisterin Moni mit ihrer
HUndin Rosi. Jeden Montag kommt Rosi in die Klasse 5a und sorgt
dabei stets fur groke Freude.

Rosi bereitet sich derzeit auf ihre Ausbildung zum Therapiehund
vor. Dobei darf die Klasse 5a sie mit verschiedenen (lbungen und
Aufgaben unterstutzen. Die Schiler lernen dabei nicht nur den
richtigen und verantwortungsvollen Umgang mit Hunden kennen,
sondern erleben auch, wie wichtig Geduld, Ruhe und gegenseitiges
Vertrauen sind.

Besonders schon ist, dass hierbei nicht nur die Schiler Neues
lernen, sondern auch Rosi durch die gemeinsamen (ibungen
wichtige Erfahrungen fur ihre Ausbildung sammelt. So wird

deutlich, dass Lernen in beide Richtungen stattfinden kann: Schon
ist zu sehen, dass man selbst dazulernt und gleichzeitig anderen
hilft und etwas beibringt.

Die gemeinsamen Stunden mit Moni und Rosi sind flr die Klasse

jedes Mal eine besondere Bereicherung und starken auf schone
Weise das soziale Miteinander im Schulalltag.



AUF CEMEINCAMEN WECEN: DIE KLACLEN 56 /5B
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Die Klassen 5a und 5b blicken auf ein ereignisreiches und
schones erstes Johr an der Mittelschule zuriick. Aus vielen
unterschiedlichen Persdnlichkeiten ist im Laufe des
Schuljahres Schritt fir Schritt eine Gemeinschaft
entstanden, die gemeinsam gelernt, gelacht und zahlreiche
neue Erfahrungen gesammelt hat. Besonders schon war zu
beobachten, wie die Schiler zunehmend sicherer im
Schulalltag wurden und immer mehr zusammenwuchsen.
Auch das Miteinander der beiden Parollelklassen pragte
das Schuljohr auf besondere Weise. Viele Aktionen und
Unternehmungen wurden bewusst gemeinsam
durchgefihrt, um den Zusammenhalt zwischen den beiden
finften Klogsen zu starken und das gegenseitige
Kennenlernen zu fordern. Deshalb war schnell klar: Was
zusammen erlebt wurde, soll auch im Jahresbericht
zusammenbleiben.

Einmal Mond und zuriick —
Besuch des Planetariums



Ach wie gut, tass
niemoand weif...

Besuch Marionettentheater

Im Rahmen der Marchensequenz besuchte die Klasse
5a.und 5b gemeinsam das Marionettentheater in Bad
Tolz. Die Schiiler erhielten dabei einen besonderen
Einblick in die Welt des Theaters und erlebten, wie
Marchen durch kunstvoll gefihrte Marionetten
lebendig werden kdnnen.

Besonders beeindruckend war, mit wie viel Geschick
und Liebe zum Detail die Figuren bewegt wurden. Die
Marionetten verliehen dem Marchen ihren ganz
eigenen Zauber und machten die Auffiihrung fir die
Klassen zu einem spannenden und eindrucksvollen
Erlebnis. Gleichzeitig konnten die Schiiler erleben,
welche wichtige Rolle das Marionettentheater als
traditionelle Form der Erzahlkunst bis heute spielt.
Der gemeinsame Ausflug blieb vielen als schone und
besondere Erfahrung in Erinnerung.

Abstecher der 5b auf den Christkindlmarkt



5a & 5b
Spab im ersten Schn

im ersten kleinen wandertag, den die sa und die
5b am 20.11.2025 gemeinsam begingen, war das
P wetter auf unserer Seite. Denn'kurz, bevor es
losging, hatte s nc)chma( ordentlich
heruntergeschneit.

Es war einfach 2u verlockend: auf der ggof&en
wiese neben Schloss Hohenburg wurden Riesen-
Schneemanner, Burgen und tust:ge Schneegesichter
ebaut und liebevoll gestaltet.

Qut durchgelUftet, mit roten Backen und
hervorragender Laune, aber auch etwas wehmitig,
dass die Zeit im Schnee so schnell verstrichen war,
kehrten alle zum Schulhaus zurick.




Mit allen Sinnen -

Ich nehm dich an der > "~

Hand

#vertrauen und strahlen

SINNESPARCOURS

Beim Sinnesparcours fir die
Grundschule des
Gesundheitsamts zeigten die
Schiiler der Klassen 5a und 5b
eine Woche lang vollen Einsatz.
Mit viel Hingabe und
Begeisterung betreuten sie die
Stationen und sorgten flr eine
tolle Atmosphare im ganzen
Haus. Das Motto ,,0Oh, nimm
mich an der Hand“ wurde dabei
sogar wortlich genommen: Die
alteren Schiuler begleiteten die
Grundschulkinder und fiihrten
sie durch den Parcours. So
wurde die Woche fiir alle zu
einem besonderen Erlebnis.
Auch die Lehrkrafte waren
begeistert.




KLASSE GA

EIN JAHR MIT VIELEN HIGHLIGHTS

Fars, Sieger beim
Vorlesewettbewerb im Landkreis

Unsere Halloweenparty
war voller gruseliger
Kostitme, lustiger
Spiele und guter
Stimmung. Gemeinsam

haben wir gelacht, SPORTUNTERRICHT -
gefeiert und einen EINMAL ANDERS -
schaurig-schénen JUDO MIT
Vormittag erlebt. SCHULERINNEN ALS
COACHES!

Die Lasselrunde — ein Naturerlebnis
Mit unserer ganzen Klasse machten
wir eine Wanderung um Lenggries
herum. Manche waren schneller,
manche etwas gemitvlicher
unverwegs — aber am Ende kamen
wir alle gemeinsam an. Wir konnten
die schéne Natur geniefen, uns
austuhen und Zeit miveinander
verbringen.



en Ausflug nach Miinchen in
unstunterricht zum Thema
ranz Marc und Wassily
ich behandelt. Besonders

0, da wichtige Wirkungsorte
anz in der Nahe liegen. Im
etrachten und ihr Wissen
nde Aufgaben vorbereitet, welche
yeiteten. Der Ausflug war fiir alle
Erfahrung.




Deutsches Museum
coole Truppe

Klasse 6b - voller Aktion
Ein paar Eindriicke

Theaterbesuch

# Besuch des Deubschen Museums in Mimnchen
Die Klasse 6b erhielt spannende Einblicke in Naturwissenschaft und Technik

# Besuch des Prinzregententheaters
Die Klasse 6b besuchbe im Rahmen eines Ausflugs das Prinzregententheater in Mitnchen

und sah die Auffithrung ,My Fair Lady”. Sie erhielten dabei einen interessanven Einblick
in die Welt des Musiktheaters und erlebten eine abwechslungsreiche Vorstellung.



Leserollen zur Buchvorstellung.

Im Rahmen der Buchvorstellungen aus dem schuuahr

gestalteten die Schiiler kreative

Leserollen zu ihren Lieblingsbichern.
Dabei setzten sie sich intensiv mit

den Inhalten auseinander und

prasentierten ihre Ergebnisse der
Klasse.

Klassenrat mit JaS J. Surel

Die Schiiler lernten Anliegen und

Konflikte gemeinsam zu besprechen

Verantwortung zu iibernehmen und

Lésungen im respektvollen

Miteinander zu finden.

Wintersporttag am Brauneck

Fast die gesamte Klasse 6b war beim Skifahren am
Brauneck dabei. Bei super Bedingungen hatten wir einen

tollen Tag.



Die zweite Gruppe durfte unter
Anleitung des Kunsttherapeuten

Von den Geschéftsfuhrern Verena und
Christoph Willibald selbst erfuhren wir
Interessantes uber das seit 125 Jahren
tatige Familienunternehmen. Bei
Fuhrungen vor Ort gab es einen Einblick
hinter die Kulissen des Beton- und
Kieswerks. Eine Gruppe erkundete das
Betriebsgelande und besichtigte groRe
Baumaschinen, Lastwagen und tech-
nische Anlagen. Dabei erhielten wir
spannende Einblicke in die Gewinnung
und Verarbeitung von Baustoffen sowie in
die verschiedenen Ausbildungsberufe vor
Ort.

Michael Zuber kreative Betonfiguren
gestalten. Dabei entstanden viele tolle

Kunstwerke und wir hatten grol3en

Spal3. Der Besuch war fir uns sehr

interessant und informativ. Wir

bedanken uns herzlich bei der Firma

Kilian Willibald GmbH fir die

freundliche Aufnahme, die spannende
Fuhrung und Brotzeit.VIELEN DANK.



7a/b
JUCA SOUND

Projekttage der 7. Klassen — Musik,
Broadcast, Technik und Teamgeist vereint

)

Auch heuer drehte sich im
Juli far die 7. Klassen im
Rahmen der Jucasound-
Projektwoche wieder alles
um Musik, Kreativitat und
Technik.
Der Kunstler  Solomon
Solgit und sein Team halfen
uns, neue Talente an uns zu
entdecken und mit ganz viel
Spal zu fordern. s
In drei spannenden
Workshops durften wir in
#  verschiedene Bereiche
eintauchen:
Zum Abschluss gab es
wieder eine Kostprobe als
Konzert fir alle Klassen.

DANKE

an die Karin und
Dr. Ernst F.
Schréder Stiftung
der Gemeinde
Lenggries, die das
Prokjet geférdert

(f hat
Hier gibt es einen

Einblick
Suchbegrifg
Sound Bad




Projekttag 7b:

Bodenorforsden,
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KLASSE 8 A/B

Beruforientierung im Fokug

Unsere Woche im Berufsorientierungscamp

Vom 26.-30. Januar 2026 nahmen die beiden §. Klassen am
Berufsorientierungscamp in Bad Tolz teil. Ziel war es,
verschiedene Berufe kennenzulernen und mehr Uber die eigenen
starken und Interessen zu erfahren.

Wir besuchten Betriebe aus Handwerk, Dienstleistung und dem
sozialen Bereich, darunter Holzbau Simon, die Firma Kilian
willibald, Baywa Baustoffe sowie Krankenhaus und Rotes Kreuz.
Dabei erhielten wir spannende Einblicke in den Arbeitsalltag
und die Ausbildung.

Erganzend dazu arbeiteten wir in Workshops und absolvierten
Tests, die unsere Fahigkeiten und Interessen sichtbar machten.
In Gesprachen bekamen wir hilfreiche Tipps und
Ruckmeldungen. Auch das richtige Auftreten, zum Beispiel bei
Vorstellungsgesprachen, wurde gelbt.

Am Ende der Woche hatten viele von uns eine bessere
Vorstellung von maglichen Berufen. Das BO-Camp war eine
interessante und lehrreiche Erfahrung.

erst, schauen und im Praktilcum vor Ort
testen



Einblicke in die
BOM-Tage



Lekture

Spannende Biicher wurden in diesem Schuljahr in

den 8. Klassen gelesen. Die 8a tauchte mit ,Um ein
Haar — Uberleben im Dritten Reich® in eine

eindrucksvolle Geschichte aus der NS-Zeit ein und
erlebte hautnah, wie Menschen damals ums
Uberleben kﬁmpften. Die 8b begab sich mit

JTschick® auf einen ungewéhnlichen Roadtrip voller

Abenteuer, Witz und Freundschaft.

ke



Wie verandert sich die Wahrnehmung unber Alkoholeinfluss? Im Rahmen des NT-
Unterrichts zum Thema ,Sucht” konnten die beiden 8. Klassen dies selbst erproben: Mit
sogenannben Promillebrillen simulierven sie die Auswirkungen von Alkohol auf Sehen,
Reaktion und Gleichgewichb. An verschiedenen Stationen meisterten die Schitler
Aufgaben — oder versuchten es zumindest. Schnell wurde deutlich, dass selbst einfache
Ubungen zur Herausforderung werden. Die praktische Erfahrung sorgte fiir viele Aha-

Momente und regte zum Nachdenken itber die Risiken von Alkohol an.
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KLASSE

Die 9b blickt auf ein ereignisreiches und
gemeinschaftliches Schuljahr zuriick. Neben
Unterricht, Berufsorientierung und Vorbereitung
auf den Quali gab es zahlreiche Aktivitaten, die
das Miteinander starkten und fir viele schéne
Erinnerungen sorgten.

Ein Highlight war der Besuch des
Eisplatzes an der Brauneck - Bergbahn.

Wahrend einige Jugendliche zum ersten

\&
mennalt e en respe
Zuse™ d gege“se\t.\g el sien n
purmor U7 rsONic
Mal auf Schlittschuhen standen und ihre \iele
ersten vorsichtigen Runden drehten, so\Noh\
zeigten andere bereits beeindruckendes
Kénnen und bewegten sich fast wie
Halbprofis Uber das Eis. Dabei war es

schon zu beobachten, wie
selbstverstandlich sich die 5

u»mer/ \
gegenseitig unterstiitzte




EIN BUNTE TRUPPE
__VERABSCHIEDET SICH

9A

VIELEN

DANK AN
ALLE DER
SCHULE

el

...WIR HABEN EUCH VIELE NERVEN GEKOSTET- DANKE :=)
DASS IHR AN UNS GEGLAUBT HABT
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Die Klassen 7, 8 und 9 schauten im Rahmen
der Schulkino Woche BAYERN den Film “Voll
verzuckert” und waren sichtlich geschockt
von dem  ZUCKEREXPERIMENT, das
aufzeigte, wie viel versteckter Zzucker
eigentlich in unserem Alltag steckt..

77 7/

D g

ual,




PROJEKT: MINIHAUS
-SCHULE & BETRIESTHB

An zwei Projekttagen unter dem Motto “Minihaus”

der Firma P. Schwarzenberger lernten die Schuler
der 8. Klassen die verschiedenen Berufe auf einer
Baustelle kennen und arbeiteten gemeinsam am Bau
eines Minihauses. Jede Projektgruppe Utbernahm
dabei die Aufgaben eines bestimmten Gewerks. Zum
Abschluss wurde alles prasentiert.
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QUALIFIZIERENDER MITTELSCHULABSCHLUSS

QUALI-PRUFUNGEN

“Endlich das Gebuffelte loswerden”

/
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Unsere Besten des Jahrgangs é
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Benedikt Gerg L4
Kilian wenig 1.7

Alessandro Moretti 1,8
Sarb Tardu Balaban 1.8
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WIR JETZT:

Zahnmedizinische Fachangestellte 2x
Industriemechaniker 2x

Maurer 2x
Schreiner
Maler X
Koch
Friseurin 2x - | =,
Restaurantfachkraft V b
Lackierer Rettungssanitater
Kéltetechniker Maurer
Metallbauerin M 10 5x
Medizinische Fachangestellte MFA 2x Medizinische Fachangestellte MFA 2x
Schule - M10 3x Forstwirt
Schule BVJ 2x BVJ 3x
FSJ Grundschule Lenggries BRB Industriemechaniker
Backereifachverkauferin
Spengler
Maler

Landmaschinenmechaniker

Physiotherapeut (Schule)

Zimmerer 4x

( O Sanitéar-, Heizungs, und Klimatechnik
(SHK)
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UNSER
ELTERNBEIRAT

Wir mochten uns bei allen Mitgliedern des neu
gewdhlten Elternbeirats herzlich bedanken. Eure
engagierte und zuverldssige Unterstitzung hat
maf3geblich dazu beigetragen, dass wir ein
erfolgreiches Schuljahr hinter uns lassen kénnen.

Besonderer Dank
gilt der wieder gewdhlten Vorsitzenden Regina
Riedelsberger, die stets mit grof;em Einsatz u
Herz bei der Sache war.

Wir winschen euch allen erholsaome und
Ferien und freuen uns auf eine weite
Zusammenarbeit im ndchsten Schuljah



S
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AN UNSERE ELTERN

Ein herzlicher Dank
geht an unsere Klassenelternsprecher und alle
Eltern, die an den Elternabenden teilgenommen
haben und uns stets unterstitzen. Ihr Feedback hilft
uns, unsere Schule stetig zu verbessern.

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit,
damit unsere Schule ein Ort des Lernens und der
Gemeinschaft bleibt.

lhre Schulleitung und das Lehrerkollegium



(p¥itfde vom gliembeitel
Qehwlaht

202526
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	VORWORT DER SCHULLEITUNG
	Eure Schulleitung  Bernd Kraft & Veronika Murböck
	Klasse 5a
	Frau Alis

	Klasse 5b
	Frau Helgert

	Klasse 6a
	Frau Schott

	Klasse 6b
	Frau Meßmer

	Klasse 7a
	Herr Schmidt

	Klasse 7b
	Frau Schmölzer-Sappl

	Klasse 8a
	Frau Fuchs

	Klasse 8b
	Herr Peterreins

	Klasse 9a
	Frau Pöckl

	Klasse 9b
	Herr Lutter
	Herr Lutter

	UNSER KOLLEGIUM
	Die JaS  Jugendsozialarbeit an Schulen
	ADVENT
	“Schul”tage mit Bewegung”
	Schnee vor Tür

	Kreisschulmeisterschaft Langlauf
	Bei traumhaftem Wetter und top Loipe gingen vier unserer Schüler an den Start. Cecilia Kaiser, 6b konnte ihren Wettkampf leider nicht bestreiten, weil sie bereits bei der Streckenbesichtigung umgefahren wurde und sich am Knie verletzte.  Unsere Burschen, die 4 km bei den Schülern männlich 2011/12 absolvieren mussten, schlugen sich mit Andreas Burger (Platz 4), Andreas Danner (Platz 6) und Simon Riedelsberger (Platz 7) hervorragend und konnten hinter der Staffel der Realschule Bad Tölz den 2. Platz belegen – Gratulation! Alle Starter wurden wie immer mit Leberkäs- und Wienersemmel, Kuchen und Krapfen belohnt. Die leuchtenden Augen aller Kinder und Helfer zeigten mal wieder, dass dieser etwas andere „Schul“tag mit viel Bewegung, frischer Luft, jeder Menge Freude und netten Menschen unbedingt zu einem gelungenen Schuljahr gehören.
	STAFFEL     2.PlatZ

	Ausflüge, Lehrgänge, Projekte
	“Bei uns ist was los”- Aktion mit der Grundschule
	Vorlesetag
	Vorlesewettbewerb Kl. 6
	Welttag des Buches:
	„Ich schenk dir eine Geschichte“
	Kickfair – Aktionen
	Juca Sound Projekt
	Seniorenkaffee- Alpenfestsaal
	Seniorenfrühstück
	Bundesjugendspiele
	BIV Projekt
	Ausbildungsoffensive Bayern
	Internetführerschein
	BOM Kl. 8
	Minihaus
	Zeitung in der Schule Kl. 7- 9
	Suchtprävention
	“Alles Käse” oder was?

	Dies und Das
	Montage der Handyhotels

	BADMINTON - TURNIER
	Im Rahmen dieser Aktion der Landfrauen des Bayerischen Bauern-verbands (BBV) haben uns engagierte Bäuerinnen aus  Lenggries eindrucks-voll die Vielfalt der heimischen Landwirtschaft näher gebracht und Vieles rund um die Milchwirtschaft in der Region erklärt:
	Was steckt in der Milch?
	Warum ist es wichtig nachhaltig zu sein?
	Was hat Müll mit einer kranken Kuh zu tun?
	Was zeichnet den Beruf des Landwirts aus?
	uuuund wie lecker sind die Produkte aus Milch von vor Ort...
	... das durften wir alle an einem großen Buffet testen. Die Bäuerinnen hielten einen spannenden Vortrag und zauberten leckere Brote.
	VIELEN DANK dafür.
	Aktionen der SMV
	SMV-Recap in Kürze: Engagement, Spaß, Gemeinschaft. Die SMV hat im letzten Schuljahr viele Aktionen organisiert. Highlights waren die selbst geplante Halloweenparty mit kreativer Deko, Verpflegung und Ablauf. Gäste in Kostümen sorgten für Halloween-Stimmung. Leckereien wie Pizzaschnecken, Muffins und Gummibärchenspieße gab es an Stationen, an denen Geschick, Teamgeist und Kreativität gefragt waren; Siegerteams und beste Kostüme wurden geehrt. Mit den Einnahmen aus dem Partyverkauf gab es zu Ostern eine Ostereier-Aktion. Für Pausenbeschäftigung beschaffte die SMV neue Spiel- und Bewegungsmaterialien (Fußbälle, Basketbälle, Seile, Gummitwist, Wurfraketen) und sorgte für verantwortungsvollen Umgang. Freut euch auf weitere SMV-Aktionen!
	Januar/Februar 2026

	WOCHE
	DER BETRIEBE
	DIESES ERFOLGSPROJEKT GEHT IN DIE NÄCHSTE RUNDE.
	Januar/Februar 2026


	TAG
	DES HANDWERKS
	WIR BEDANKEN UNS BEI ALLEN FÜR DIE WERTVOLLE ZUSAMMENARBEIT


	cool kids
	BOOKS!
	READ

	LESEPATENPROJEKT DER KLASSEN  5A UND 5B MIT DER ERSTEN KLASSE GRUNDSCHULE
	Schulprojekt
	Vielfalt
	„Vielfalt – Alltag in Farbe. Stimmen in Bewegung“

	Respekt
	Kreisschulmeisterschaft Alpin  13.1.26
	Top Bedingungen für alle. Wetter. Piste. Schnee. Spaß.

	Gratulation für die gezeigten Leistungen!
	Die Leistungen unserer der Schüler konnten sich durchaus sehen lassen. Bei der U 12 belegte Jan Warzecha den 12.Rang von 25 Teilnehmern. Bei der U 14 waren vier Athleten am Start. Josef Brandhofer fuhr in dieser Altersklasse auf Rang 4 und Andreas Stiebler folgte mit hauchdünnen 17 Hundertstelsekunden auf dem 5.Platz. Maximilian Heiß belegte den 12. Platz in dieser stark besetzten Altersklasse. Hansi Waldschütz rundete dieses tolle Mannschaftsergebnis als 14. von 27 Startern ab. In der Altersklasse U16 gingen Johannes Schwaiger und Kilian Nachtmann für die Mittelschule Lenggries an den Start und belegten die Plätze 9 und 16.

	Besuch von Rosi
	AUF GEMEINSAMEN WEGEN: DIE KLASSEN 5A / 5B

	Einmal Mond und zurück – Besuch des Planetariums
	Ach wie gut, dass niemand weiß...
	Besuch Marionettentheater

	5a & 5b
	Spaß im ersten Schnee
	Mit allen Sinnen - Ich nehm dich an der Hand
	5a & 5b
	#vertrauen und strahlen
	SINNESPARCOURS



	KLASSE 6A
	EIN JAHR MIT VIELEN HIGHLIGHTS
	SPORTUNTERRICHT – EINMAL ANDERS – JUDO MIT SCHÜLERINNEN ALS COACHES!
	Besuch des Gärtnerplatztheaters  mit dem Stück  Die Piraten von Penzance. Die witzigen Szenen, die Musik und die tollen Kostüme sorgten für einen unterhaltsamen und abwechslungsreichen Theaterabend.

	...über die Welt hinaus
	Klasse 6b - voller Aktion  Ein paar Eindrücke
	Theaterbesuch

	aus dem Schuljahr
	BVI PROJEKT -SCHULE & BETRIEB
	Klasse

	7A
	Die zweite Gruppe durfte unter Anleitung des Kunsttherapeuten Michael Zuber kreative Betonfiguren gestalten. Dabei entstanden viele tolle Kunstwerke und wir hatten großen Spaß. Der Besuch war für uns sehr interessant und informativ. Wir bedanken uns herzlich bei der Firma Kilian Willibald GmbH für die freundliche Aufnahme, die spannende Führung und Brotzeit.VIELEN DANK.

	7a/b JUCA SOUND
	Projekttage der 7. Klassen – Musik, Broadcast, Technik und Teamgeist vereint
	Auch heuer drehte sich im Juli für die 7. Klassen im Rahmen der Jucasound-Projektwoche wieder alles um Musik, Kreativität und Technik. Der Künstler Solomon Solgit und sein Team halfen uns, neue Talente an uns zu entdecken und mit ganz viel Spaß zu fördern. In drei spannenden Workshops durften wir in verschiedene Bereiche eintauchen: Zum Abschluss gab es wieder eine Kostprobe als Konzert für alle Klassen.

	DANKE
	Projekttag 7b:

	Boden erforschen stand auf dem Stundenplan- Lernen ganz ohne Klassenzimmer.
	7b

	Klasse
	Bei strahlendem Sonnenschein machte sich die Klasse 7b auf den Weg ins Biotop Oberland. Schon bei der Ankunft war klar: Das wird kein gewöhnlicher Schultag! An verschiedenen Stationen konnten Schüler den Boden mit allen Sinnen entdecken. Ob beim Untersuchen von Bodenproben, beim Bestimmen kleiner Lebewesen oder beim Erkunden der unterschiedlichen Bodenschichten – überall gab es etwas Neues zu lernen. Auch der Spaß kam nicht zu kurz. In abwechslungs-reichen Spielen wurde das Gelernte auf kreative Weise vertieft. Shirin und Elisabeth betreuten den Projekttag. Mit viel Engagement und guter Laune führten sie durch das Programm. Am Ende des Tages waren sich alle einig: Diese Aktion war ein voller Erfolg. Bei bestem Wetter, spannenden Aufgaben und guter Stimmung verging die Zeit wie im Flug. So macht Lernen draußen richtig Spaß!

	KLASSE 8 A/B
	Unsere Woche im Berufsorientierungscamp

	Einblicke in die BOM-Tage
	Lektüre
	Was geht ab...
	KLasse

	9A
	Klassenfahrt mal anders
	läuft da  was?

	Crew mit  Charakter
	zusammen legendär
	Sie
	lecker schmecker!
	‘#Der Comic wurde von den Schülern  digital erstellt; #Namen von der Redaktion geändert....t


	WIR: ein bunter, Schriller, Besonderer Haufen
	Motto des Bordpersonals:
	Immer cool bleiben!


	Die 9a
	Ende
	KLasse

	9b
	Die 9b blickt auf ein ereignisreiches und gemeinschaftliches Schuljahr zurück. Neben Unterricht, Berufsorientierung und Vorbereitung auf den Quali gab es zahlreiche Aktivitäten, die das Miteinander stärkten und für viele schöne Erinnerungen sorgten.
	ein Bunte Truppe verabschiedet sich
	9a
	Vielen  Dank an Alle der Schule


	9B
	Schulkino
	PROJEKT:MINIHAUS -SCHULE & BETRIEB
	An zwei Projekttagen unter dem Motto “Minihaus” der Firma P.  Schwarzenberger lernten die Schüler der 8. Klassen die verschiedenen Berufe auf einer Baustelle kennen und arbeiteten gemeinsam am Bau eines Minihauses. Jede Projektgruppe übernahm dabei die Aufgaben eines bestimmten Gewerks. Zum Abschluss wurde alles präsentiert.

	8a & 8b
	Vielen  DANK
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	Grüße vom Elternbeirat
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